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beliebtesten volkstimlichen Gesénge, o0.J.
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Entnommen: Dengg, Otto: Sammlung der schönsten österreichischen Volkslieder mit Einschluß der beliebtesten volkstümlichen Gesänge, o.J.


1 a) A Shneel hats gjchniebn
und die Tauan jand weif
und bia3 woak i {dho wieda
a Liadl a neus.

2 a) A Hery wia a BVogal,
a Bluat wiar a Fijd
und koa Menjd) Ron mas glabn,
wia wohl dafy ma is.

3 a) Kloa bin i, kloa bleib i,
grofy mag i nit werdn,
jhbn rungat, {dhon bungat
wiar a Hajnuikern.

4 a) A wend) haggln, a wend) jdhnaggln,

und g Gijtanil jinga
und an lujtign Sodla,
den muaft a no Rinng.

5 a) Die Glockn is gojin,
die Kuab hats uman Hals,
bald die Pinzgabuam keman,
aff rieglt jie alls.

6 a) Und an Sungau, an Murtal,
Da jand frijde Leut,
id bamt aujn Huat Fedan
jand untan SHuat gjdeit.

7 a) Swoa jdmeeweifie Tdubei
fliagn iiber mei Haus

und dds @liick, dds ma bidafin is,

dbs Rimt ma ndt aus.

8 a) Und dD Untersbergmandin,
b grappln halt gern,
[B fan alle Rreuzluiti,
i medhyt awohl pans wern.

9 a) Kimt a Bogal hergjlogn,
feBt jie auf meine Fiiaf,
hat a 3odal an Sdnabal
mit freundliche Griiaf.

10 a) Un Galzburga Landl
lebjt iiberall jchon,
verfit finga, derfjt fhnaggin,
auj d' Alma Rannjt gebn.

Aus dem Teriliederbudy ,Die jhbnften Valkslieder® mil insgefamt 224 Lieder und 400 Sdnadas=
bilpfl, Preis 83 S, — fomie ,Unjere jdhinjten Heimatlieder®, 166 Lieder und 180 Gdnadabhiipfl,
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b) &dbn grean is mei SHuat
und {don rot is mei Bluat
und frijdy auf is mei Ginn
[ojts ma 3ua, wann i jing.

b) Wann i fortgelh dabhoam,
nimm i an $Huat in die Hand,
fua an Sudeza drauf,

dafy grad billat an Lanbd.

A jdywara, a longa

is leidht zan dafonga, ;
mannjt &loa bijt und jdleuni
jebliipfit iibarall eini.

Ah fand inja adt Briiada,
fand [auta Rloane BVBuabm,
aba umajdeibm [af ma

ins decht nit wia d’ Ruam.

An Bajteinatal drin,

wo da Bad) aupa rinnt,
wern die krankn LQeut gjund
und die fangjamen gjchmind.

Frifd aupa wias drin is,

nit kriadn am Baudy,

ins @ficht jhaun und d° Hand gebn,
is Pinzgaua BVraud).

b) Swoa fdneeweifze Tiubei

tant Gdynabl weln

und 3’ Liadhtmejjn miial ma

wieda weita foBn.
Luitig 15 Bua fein

i taujd) mit Roan $Serrn

und i taujdat a nit,

wann i Kaifer Runt wer'n.
U bifl figgriid), a bil faggriid,

a bil [ujtig allzeit,

es Rimt aft jhon wieda

a andare Jeif.
2n ehrlidhs Gebliiat

und a qufridtigs Gmiiat
und a $erzal a freus
das is Galzburga Weif’.






